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Lieber Punching-Ball!
Auf einer Ferienreise kam ich in
der Bodenseegegend an einem schönen

Schild vorbei:

Das Betreten dieses Grundstückes
ist für Unberechtigte bei einer Buße
bis Fr. 20.- verboten. Anzeiger
erhalten die Hälfte.

Der Gemeinderat

Vielleicht hat einer Deiner Leser
Interesse an einem kleinen
Nebenverdienst?

Mit den besten Grüßen
Herbert

Lieber Herbert!
Selbst wenn dieses Grundstück
vielleicht früher von lästigen Picknik-
kern und ihren Abfällen übersät

war, ist die Art Ansporn zur
Angeberei von Seiten einer helvetischen

Gemeinde höchst widerlich.
Was wetten wir - im besagten Ge¬

meinderat sitzen verschiedene Mannen

als Väter, die ihren Kindern
nicht genug einbläuen können, wie
häßlich es sei, Respektspersonen
über die Missetaten von Mitschülern
zu unterrichten! Wie wünschte man
da doch die Wiedereinführung der
Prügelstrafe herbei! Der Text könn¬

te dann nämlich viel vernünftiger
gestaltet werden: Das Betreten des

Grundstückes ist für Unbefugte bei
einer Buße von 20 Stockschlägen
verboten. Anzeiger erhalten die
Hälfte
Mit herzlichem Gruß

Punching-Ball

Lachpillen
Zwei Freunde besichtigen den Zoo
und stehen vor dem Löwenkäfig.
Der Löwe reißt sein Maul auf und
brüllt. «Komm, gehen wir», sagt
der eine, «ich kann amerikanische
Filme nicht leiden!»

¦
Die guten Freundinnen sprechen
über die kürzliche Verlobung der
einen. «Dein Bräutigam ist aber
reichlich alt!» bemerkt die andere.
«Ich weiß», lächelt die Braut, «er
hätte viel besser zu dir gepaßt!»

¦
Die Dame mit dem nigelnagelneuen
Auto bleibt mitten auf dem
Zebrastreifen stehen. Nach einer Weile
kommt der Verkehrspolizist und
sagt: «Würden Sie, bitte, so freundlich

sein und beide Türen öffnen,
damit die Fußgänger durchgehen
können.»

¦
«Herr Schulze», rät der Hausarzt,
«Sie sind erschöpft. Sie sollten,
genau wie Ihre Frau, nach Tisch eine
Stunde schlafen!» - «Nein», wehrt
Schulze entschieden ab, «die einzige
ruhige Stunde im Tag will ich nicht
auch noch verschlafen.» TR
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